
L.A.Casa in Langenargen
Neues Wohn- und Geschäftshaus in der Bahnhofstraße

Sonderveröffentlichung

LANGENARGEN (gus) - Die
Bahnhofstraße in Langenargen
bekommt bald einige neue Be-
wohner. Der Grund: Der erste
Bauabschnitt des Wohn- und
Geschäftshauses L.A.Casa ist
abgeschlossen. 

Insgesamt sind auf dem
ehemaligen Post-Areal 19
Wohnungen und drei Gewer-
beeinheiten entstanden. Eine
ist noch zu haben. „Zum Kauf
oder zur Miete – grundsätzlich
ist beides denkbar“, sagt Nico-
lai Gröber, der den Alleinver-
kauf übernommen hat.

90 Quadratmeter groß ist
die freie Gewerbefläche. Be-
reits morgen eröffnet „Fernseh
Schneider“ und die integrierte
Post-Filiale. Damit kehrt die
Post nach genau sieben Jahren
an den ursprünglichen Ort in
der Bahnhofstraße zurück. Die
übrigen Gewerbeflächen wer-
den im nächsten Jahr belegt,
wenn Dr. Stefan Fischer und
ein Physiotherapeut ihre Pra-
xen beziehen. „L.A.Casa ist ei-
ne Aufwertung für das gesamte
Umfeld in der Bahnhofstraße“,
freut sich Bauträger Horst
Czesch, Chef der Czesch
Wohnbau GbR in Lindau.

Die beiden Gebäude an der
Bahnhofstraße 36 sind von ei-

ner Tiefgarage mit 29 Stellplät-
zen unterkellert. Im Unterge-
schoss befinden sich auch die
Technikräume sowie die Fahr-
rad- und Kellerräume der 19
Wohneinheiten.

Jedes der beiden rechtwink-
lig zueinander stehenden drei-
geschossigen Gebäude wird
durch ein Treppenhaus und ei-
nen Aufzug von der Tiefgarage
bis zum Dachgeschoss er-
schlossen. 

Die 19 Wohnungen teilen
sich auf zwei Gebäude – Haus
A und Haus B – auf. Die Ent-
würfe dafür stammen von dem
Langenargener Architekten
Eugen Hillebrand, die Baulei-
tung hat das Architekturbüro
Preis aus Lindau inne. „Die
meisten Wohnungen sind di-
rekt vom Plan weg verkauft
worden“, sagt Horst Czesch.
„Das spricht für Langenargen
und für das Projekt.“ Nur noch
eine Penthouse-Wohnung mit
See- und Bergblick ist zu ha-
ben.

Vom Zwei-Zimmer-Appar-
tement bis zur großzügigen
4,5-Zimmer-Penthouse-Maiso-
nette sind die Grundrisse an-
spruchsvoll ausgelegt und wer-
den durch überwiegend über-
dachte Balkone vergrößert.

Die beiden Gebäude sind
in Massivbauweise mit einer
Kerndämmung in den Au-
ßenwänden errichtet wor-
den. Beheizt werden sie mit
Erdwärme, eine Gastherme
deckt zusätzlich die Spitzen

ab. Eine kontrollierte Wohn-
raumlüftung mit Wärmerück-
gewinnung vervollständigt
das fortschrittliche energeti-
sche Klimakonzept. Der Aus-
bau der Wohnungen erfolgte
auf hohem Niveau. Dank der
guten Bauleitung und dem
optimalen Zusammenspiel
der Handwerker können die
Wohnungen in Haus A in den
nächsten Tagen nach nur
zwölf Monaten Bauzeit ihren
neuen Besitzern übergeben
werden. 

„Das Umfeld wird
aufgewertet“

L.A.Casa steht kurz vor der Fertigstellung

Freuen sich, dass L.A.Casa viel positive Resonanz erfährt: Architekt Eugen Hillebrand, Bauträger
Horst Czesch, Nicolai Gröber, zuständig für den Vertrieb, und Bauleiter Achim Huwe vom ausführen-
den Architekturbüro Preis. FOTO: GUNTHILD SCHULTE-HOPPE

Haus A (im Vordergrund) steht kurz vor der Fertigstellung und kann in den nächsten Wochen bezo-
gen werden. FOTOS: GUNTHILD SCHULTE-HOPPE

Das Penthouse von Haus B ist
noch zu haben.

Fecher Rundel Partner
 Ingenieurbüro für Bauwesen GmbH

Tragwerksplanung Büro Langenargen Büro Lindau

Ingenieurbauplanung Grubenstraße 9 Giebelbachstraße 18

Bauberatung Tel. 07543 9331-0 Tel. 08382 9371-0

Bauüberwachung  www.fecherrundelpartner.de

Elektro Herz GmbH · Köchlinstr. 50 · 88131 Lindau/B.
Telefon 0 83 82 / 96 44 96 · Telefax 0 83 82 / 96 44 97

Ausführung der gesamten 
Elektro-Technik

Wir lieferten und montierten 
die Rollladen und Raffstore

Büro- und Ausstellungsraum
Poststraße 4 • 88048 Friedrichshafen-Fischbach

Telefon 07541 / 41668 • Fax 43528

Ziegelhütte 6 · 88147 Achberg
Telefon 0 83 80 / 98 12 90
Telefax 0 83 80 / 98 12 91
www.schmid-metallbau.de

Wir gratulieren zum 
gelungenen Neubau.

Schlosserei - Metallbau

WIR FÜHRTEN
DIE KOMPLETTEN ZIMMERARBEITEN AUS

Butzenwinkelstraße 4  Telefon 0 75 43/86 30  www.holzbau-dingler.de
88069 Tettnang-Apfl au  Telefax 0 75 43/86 21  info@holzbau-dingler.de

Holzbau GbR

seit 1910

      • Dachziegelverlegung  • Dachfenster
   • Altbausanierung  • Holzhäuser
• Innenausbau  • Zimmerei
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Ausführung der Heizungs-, Sanitär- und Lüftungsanlage.

Geniessen Sie Sonne, Aussicht und geringe Nebenkosten!
– Unsere geräumige Penthouse-Wohnung mit ca. 175 m² Wfl . bietet aber 
noch weit mehr... überzeugen Sie sich bei einer Besichtigung vor Ort! 
Kaufpreis EUR 497.300,–  entspricht nur EUR 2.841,–/m² Wfl .! 
– Ladeneinheit mit ca. 90 m² Kauf oder Miete... Näheres auf Anfrage.

Wir suchen Grundstücke für Ein- und Mehrfamilienhäuser 
sowie Villen in top Lagen, gerne mit See-Sicht oder -Zugang. 
KeinPreislimit! Schnelle Entscheidung wird von uns zugesichert...

Fa.Gröber  www.groeber-consulting.com
 Telefon 0 75 43/5 47 02 50

Möbel
Türen

Küchen

Joachim Rechtsteiner
Werkstätten für individuellen Innenausbau

Sandgraben 4, 88142 Wasserburg
Tel. 0 83 82 / 98 58-0, Fax 98 58 38

im Gewerbegebiet Hege
www.rechtsteiner.de

Möbel Türen Küchen
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Küchen

Joachim Rechtsteiner
Werkstätten für individuellen Innenausbau

Sandgraben 4 88142 Wasserburg

Musterküchen bis zu 50% reduziert

Ausführung von Naturstein- 
 und Fliesenarbeiten

FLIESEN

MARMOR

ESTRICHE

Inh. 
Luis Diet 
GmbH

Holbeinstraße 3
88131 Lindau-
 Aeschach
Tel. 0 83 82/44 18
Fax 0 83 82/44 02

HANS
SCHWAB

Viel Glück im 
gelungenen Neubau

Ausführung der 
Flaschner- und 

Sanitärarbeiten.

Sägestraße 4
Tettnang-Laimnau
Tel. 0 75 43 / 80 48

Fax 0 75 43 / 5 49 94

Wir beraten 
und installieren

Verkauft!
Verkaufserfolg durch gezielte vor- 
rausschauende Werbeplanung.  
Nutzen Sie die Schwäbische Zeitung  
als Ihren Werbeträger.

Schwäbische Zeitung Mittwoch, 30. November 2011FRIEDRICHSHAFEN

FRIEDRICHSHAFEN (sz) - In dem
Projekt „Border Sampling“ themati-
siert Nevin Alada, die Stipendiatin
der ZF Kunststiftung, das Paradox
von Grenzen im flüssigen Aggregat-
zustand am Beispiel Bodensee. Am
Sonntag, 4. Dezember, um 11 Uhr
wird im Rahmen der Finissage der
Ausstellung die Begleitpublikation
präsentiert, den die Künstlerin auch
signieren wird.

Für Border Sampling hat die Berli-
ner Künstlerin ein Setting entwi-
ckelt, das künstlerische Verfahren
mit wissenschaftlichen Methoden
und Mitteln kombiniert und sich an
den wissenschaftlichen Untersu-
chungen der Wasserqualität des Bo-
densees orientiert. So durfte Nevin
Alada am 12. Juli 2011 die Wissen-
schaftler vom Institut für Seenfor-
schung in Langenargen bei einer rou-

tinemäßigen Forschungsfahrt be-
gleiten und Wasserproben entneh-
men. Mitten auf dem See, an der
tiefsten Stelle, am Messpunkt Fisch-
bach – Uttwil mit den Koordinaten
[47°37'26"N 9°22'31"O] haben die
Techniker vom Institut für Seenfor-
schung für Nevin Alada sechs Was-
serproben entnommen: aus einer
Tiefe von 250 Metern, 200 Metern,
150 Metern, 100 Metern, 50 Metern

und null Metern. Die Entnahme der
Wasserproben hat Nevin Alada im
Film dokumentiert. 

ZF-Stipendiatin lädt zur Finissage ein
Noch bis 4. Dezember ist Nevin Aladas Projekt „Border Sampling“ im Zeppelin Museum zu sehen

Das Video wird noch bis zum 4.
Dezember gemeinsam mit luft-
dicht verschlossenen Wasser-
proben in der Installation im Zep-
pelin Museum Friedrichshafen
gezeigt. 

Mit diesem Ro-
settenwasser-
schöpfer ent-
nimmt die Künst-
lerin Wasser-
proben aus dem
See. FOTO: PR


